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WORG1:  Übung 1
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Aufgabe

Bitte überlegen Sie sich in 2er-Teams bis zur nächsten Woche

1. zwei Beispiele aus Ihrem Alltag oder einer früheren beruflichen Tätigkeit dafür, wie Gegenstände, Dokumente oder Informationen geordnet wurden. Begründen Sie für beide Beispiele kurz den Zweck der Ordnung und woran die Ordnung erkennbar ist.

Bitte beachten Sie dabei folgende Spielregel: Suchen Sie sich keine Beispiele für eine alphabetische Ordnung aus (z.B. Telefonbuch, Liebesbriefe nach Alphabet der Absender).


2. Ein Beispiel für einen Arbeitsplatz im Bibliotheks- /Informationsmanagement, der mit Wissensorganisation zu tun hat.
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1. Ein Beispiel aus unserem Alltag dafür, wie wir selbst Gegenstände, Dokumente oder Informationen ordnen:

Das ist der Zweck der Ordnung:

und daran ist die Anordnung der Gegenstände erkennbar:

2. Ein Beispiel aus einer früheren beruflichen Tätigkeit:

Das war der Zweck der Ordnung:

und daran war die Anordnung der Gegenstände erkennbar:

3. Ein Beispiel für einen Arbeitsplatz im Bibliotheks- /Informationsmanagement, der mit Wissensorganisation zu tun hat.

Lernziele 


Sie werden aufmerksam auf den Zweck von Wissensorganisation


Sie knüpfen an vorhandene Erfahrungen mit Wissensorganisation an


Verbinden ihre Vorstellungen über Wissensorganisation mit möglichen beruflichen Tätigkeiten
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